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RECHTSGRUNDLAGEN FFG
ZUSTÄNDIGKEITEN UND AUFGABEN
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RECHTSGRUNDLAGEN FFG
EINSATZBEREITSCHAFT
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AUFGABEN DES MATERIALWARTS

 Führung der erforderlichen Inventare und Kontrollprotokolle
 Periodische Kontrollen und Prüfungen des Materials
 Pflege und Unterhalt des Feuerwehrmaterials
 Überwachung des Unterhalts der Geräte und Fahrzeuge
 Anordnung von Reparaturen im Rahmen der eigenen Kompetenzen
 Beratung der Beschaffungsinstanz bei Neuanschaffungen
 Bereitstellung des Materials für Übungen und Einsätze

Er trägt bei der Ausübung seiner Tätigkeit die nötige Schutzausrüstung 
wie zum Beispiel Sicherheitsschuhe, Schutzbrille, Gehörschutz etc.
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INVENTARE

Über das gesamte Feuerwehrmaterial ist ein Inventar zu erstellen, das 
den Artikel, das Anschaffungsjahr, den Anschaffungspreis sowie den 
Hersteller oder Lieferanten des Materials beinhaltet. Die Inventarlisten 
sind einmal jährlich zu überprüfen und zu aktualisieren.

Die kantonalen Vorgaben sind in der Erstellung des Inventars mit zu 
berücksichtigen.

Es bestehen jedoch keine Vorschriften hinsichtlich der Form des 
Inventars. Dieses kann handschriftlich oder maschinell geführt werden 
(sofern auf PC gespeichert, muss es ausdruckbar sein).
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INVENTARFÜHRUNG (BEISPIELE SOFTWARE)
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LODUR
Es besteht keine Pflicht, das Material im Lodur zu erfassen.
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HEBEMITTEL, PSAGA

Wer darf was prüfen ?:

• Hebemittel ?

• Persönliche Schutzausrüstung gegen Absturz ?

• Seile ?
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BEKLEIDUNG

Neue Vorschriften gemäss: 

Gültig ab jetzt, bei Produktion von neuen Kleider.

Die Norm EN 471 ist nicht erloschen, gilt immer noch für 

bestehende Kleider.
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LEITKEGEL
Wie geht es weiter !
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KONTROLLE UND PRÜFUNGEN

Periodische Kontrollen gemäss Handbüchern, Reglementen und 
Lieferantenvorschriften.

Ausserordentliche Kontrollen nach jedem Einsatzgebrauch, 
Reparaturen oder Revisionen.

Das gesamte Feuerwehrmaterial ist – vorbehältlich anderer Vorschriften – 
mindestens einmal jährlich auf seine Funktionalität zu prüfen.
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ANORDNUNG VON REPARATUREN

Kleinere Mängel sind sofort selbstständig zu beheben. Grössere 
Reparaturen sind gemäss Kompetenzen Regelung der Gemeinde / des 
Betriebes umgehend an eine Fachfirma zu vergeben.

Die Einsatzbereitschaft ist mit Ersatzgeräten, durch Absprachen mit 
Nachbarfeuerwehren oder der Gebäudeversicherung des Kanton Zürich 
sicherzustellen.
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REPARATURAUFTRAG GVZ IM ABASHOP
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GVZ LOGISTIKZENTRUM
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NEUWARENLAGER
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NEUWARENLAGER
Bestellung Material beim Logistikzentrum

Beschaffungsgrund

Fahrzeug
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MATERIALSUPPORT
Neue Email-Adresse

materialsupport@gvz.ch
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MATERIALSUPPORT
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Fragen

Wünsche
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BESTEN DANK FÜR EURE
AUFMERKSAMKEIT!
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